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Auf dem Weg in „dynamische Zeiten“? – 

Transformationen des sozialen Protestantismus  

im Übergang von den 1950er zu den 1960er Jahren 

 

Die Zeit des Übergangs von den 1950er zu den 1960er Jahren ist geprägt von tief 

greifenden sozialpolitischen Reformdiskussionen. Auf der Basis des erfolgreichen 

„Wirtschaftswunders“ seit dem Korea-Krieg und im Zeichen der 

Systemauseinandersetzung mit dem Sowjetblock werden weit reichende soziale 

Innovationen nach und nach mehrheitsfähig: die Gewerkschaften fordern die 40-

Stunden-Woche und das arbeitsfreie Wochenende, im Jahr 1957 wird die Renten- an 

die Lohnentwicklung angepasst und in der Sozialpolitik zeichnet sich die 

Überwindung des traditionellen Fürsorgeparadigmas durch die Schaffung des 

Bundessozialhilfegesetzes ab. Wie haben die evangelischen Kirchen und die sich in 

der Vereinigung von „Innerer Mission“ und „Hilfswerk“ entwickelnde Diakonie auf 

diese Reformdebatten reagiert? An welchen Stellen und mit welchen Argumenten 

haben sie die Reformprozesse beeinflusst und vorangetrieben, inwieweit haben sie 

sich als retardierende Größen erwiesen? In welcher Weise hat die akademische 

Theologie diese Fragestellungen aufgegriffen und reflektiert? Und schließlich: Hat 

der deutsche Protestantismus die gesellschaftlichen Entwicklungen als Anfrage an 

die eigene Gestalt der Kirchlichkeit interpretiert? Diese Fragen sollen im Mittelpunkt 

des diesjährigen Forums zur Geschichte des sozialen Protestantismus stehen. Wir 

laden zur Teilnahme und zur Mitarbeit ein. 

 
Traugott Jähnichen  

Norbert Friedrich   

André Witte-Karp 

 
 
 
 
 

Freitag, 20. Januar 2006 
 

Einführung 
 
16.30  Begrüßung 
 
16.45  Winfried Süß 

Sozialpolitik in den Reformjahren der Bundesrepublik 
 
17.30  Kaffeepause 
 
 
 



I. Die Wieder-Entdeckung der Arbeitswelt  
als Herausforderung kirchlicher Verantwortung 

 
18.00  Uwe Becker  

Kirchliche Positionen in den Umbrüchen gesellschaftlicher Zeitpolitik 
 
18.45  Abendessen 
 
19.45  Günter Brakelmann, Karl-Wilhelm Dahm,  

Ulrich Hack und Eduard Wörmann 
Von der gemeindebezogenen Männerarbeit zur Erprobung neuer 
Formen kirchlicher Präsenz: Neuansätze in der kirchlichen Industrie- 
und Sozialarbeit seit dem Ende der 1950er Jahre. Ein 
Zeitzeugengespräch 

 
 
 

Samstag, 21. Januar 2006 
 

II. Veränderungen des Referenzrahmens diakonischen Handelns 
 
9.00  Hajo Romahn 

Gerhard Weissers Konzept der „Lebenslagen“ als sozialpolitische  
Innovation 

 
9.45  Dietmar Kehlbreier 

Die evangelischen Kirchen und die Diakonie im Prozess der Erarbeitung 
des Bundessozialhilfegesetzes 

 
10.30  Kaffeepause 
 
11.00  Reinhard van Spankeren 

Fürsorgerin - Sozialarbeiterin - Fallmanagerin.  
Anmerkungen zur Professionsgeschichte konfessioneller sozialer Arbeit 
seit 1960 

 
 

III. Umstellungen sozialethischer Reflexionstheorien 
 
11.45 Karl-Wilhelm Dahm 

Das Konzept der „Gesellschaftsdiakonie“ H.-D. Wendlands 
 
12.30  Mittagessen 
 
13.45  André Witte-Karp 

Selbstdeutung und Gesellschaftsdeutung.  
Der Institutionenbegriff in der protestantischen Sozialethik der frühen 
1960er Jahre 

 
14.30 Gerhard K. Schäfer 

Neuaufbrüche in der Diakoniewissenschaft.  
Paul Philippis „Christozentrische Diakonie“ 

 



15.15 Ausblick (bis ca. 15.30) 
 
 
 
So erreichen Sie das  
 
Kirchenforum im Uni Center 
Querenburger Höhe 287 · 44801 Bochum 
 
ÖPNV: Ab Bochum Hbf U35 Richtung Hustadt bis Ruhr-Universität. Dort die Treppe 
hoch auf die Brücke, links Richtung Uni-Center. Das Kirchenforum befindet sich 
gleich hinter der Brücke auf der rechten Seite (weißes Gebäude mit goldenem Kreuz 
auf dem Dach). 
 
PKW: A43 bis Autobahnkreuz Bochum/Witten, Ausfahrt: Bochum-Querenburg/Ruhr-
Universität. Über die Universitätsstraße Richtung Ruhr-Universität bis zur Ausfahrt 
Uni-Mitte. Hier die Parkmöglichkeiten der Universität nutzen (P4-P8) und über die 
Fußgängerbrücke zum Kirchenforum im Uni-Center laufen (s.o.). 
 
Weitere Informationen geben die Anreisempfehlungen der Ruhr-Universität sowie 
der Apostelkirche: 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/lage/anreise.htm 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/ev/LAGE/APOSTEL/NUTZTEXT.HTM#APOSTEL 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen zum  
 
Bochumer Forum zur Geschichte des sozialen Protestantismus 
 
erhalten Sie über unsere Homepage 
http://www.rub.de/jaehnichen/bofo.html 
 
 
 
 
 
 
Kontakt 
 
Lehrstuhl für Christliche Gesellschaftslehre · Prof. Dr. Traugott Jähnichen 
 
Evangelisch-Theologische Fakultät · Ruhr-Universität Bochum · 44780 Bochum 
fon 0234 32 24805 · fax 0234 32 14106 
 
http://www.rub.de/jaehnichen · andre.karp@rub.de 
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